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Wohngebäude und Kindergarten, München, 1994

Architekt: Herbert Meyer-Sternberg, München
Mitarbeit: Stefan Holzfurtner, Alfred Schmid

Anliegen des Bauvorhabens ist es, im innerstädtischen
Bereich kostengünstigen Wohnraum mit hohem Wohnwert
zu schaffen. Diesem Ziel dienen folgende Maßnahmen:

Mischung unterschiedlicher Wohnungstypen, verglaster
Laubengang als Schallschutz und Gemeinschaftsbereich,

Orientierung der Wohn- und Schlafzimmer zur ruhigen
Südseite, Ausstattung jeder Wohnung mit eigenem Balkon
oder Terrasse, Freiflächenangebote im Gartenhof.
Um die Kosten trotz des hohen Grundstückanteiles gering
zu halten, wurden rationelle Baumethoden - Fertigteiltreppen,

vorgefertigte Sanitärinstallationen, Balkonkonstruktionen

und Fensterelemente - eingesetzt. Die Verglasung
des Laubenganges besteht aus einer kostengünstigen
festverglasten Konstruktion. Ein Beitrag zur Verringerung des

Verkehrsaufkommens in der Innenstadt ist im Weglassen
der Tiefgarage zu sehen, da die erforderlichen Stellplätze in
den benachbarten Garagen städtischer Behörden nachgewiesen

werden konnten. Die dort beschäftigten städtischen
Bediensteten sind gehalten, möglichst für ihren Arbeitsweg
öffentliche Verkehrsmittel zu benutzen, wodurch die freien

Kapazitäten in den vorhandenen Tiefgaragen anders

genutzt werden können.
Der Kindergarten umsorgt das umhegende Quartier und
übernimmt somit eine wichtige Funktion für die soziale

Einbindung des Neubaues.
Entwurfsbestimmend sind der Maßstab der z. T.
denkmalgeschützten Umgebung, das Gegenüber von Park und Kirche

sowie der starke Störfaktor des Verkehrslärms der
vielbefahrenen Blumenstraße. Die Gebäudehöhe vermittelt
zwischen den unterschiedlichen Höhen der angrenzenden
Bebauung. Traufhöhe und Neigung des nördlichen Dachteiles

entsprechen dem durchgehenden Gaupenband des

linken Nachbargebäudes.
Die Straßenfassade ist durch die vorspringenden Teile und
den Aufzugsturm vertikal im Maßstab der Umgebung
gegliedert. Die geschlossenen Fassadenteile stellen den

Zusammenhang zu den Putzfassaden der Nachbarbebauung
her. Die horizontale Zonierung sowohl der Straßen- als

auch der Hoffassade in Sockel-, Wand- und Trauf- bzw.
Dachbereich betont das Gebäude als ein Ganzes. H. M.-St.

Grundriß Erdgeschoß

Ü.D. TERRASSE

1 +
-ii J--

E INGANG
Kl GAV

1—- •~f
IT'

176



Herbert Meyer-Sternberg Wohngebäude und Kindergarten, München


	Wohngebäude und Kindergarten, München, 1994 : Herbert Meyer-Sternberg

